
13,75° oder 14° oder 15 ° oder gar
15,38 ° das ist hier die Frage?
Klimavideo zur Gretchenfrage: Von
welcher Temperatur ist eigentlich
die Rede?
geschrieben von Admin | 23. Oktober 2015

von Michael Limburg
Rainer Hoffmann – wohl weltweit einziger echter Klimaflüchtling der vor
staatsanwaltlicher Verfolgung aus Deutschland fliehen musste, weil er
die falschen Angaben windiger Solarfirmen zur Anzeige brachte und auf
Klärung bestand- hat wieder mal ein tolles Video geschaffen, dass die
eklatante Unwissenheit der gesamten Klimawissenschaft in Bezug auf die
globale Mitteltemperatur, auf das sich gesamte Erwärmungskonstrukt
eigentlich bezieht, gnadenlos aufzeigt. Auch Sokrates – Ich weiß, dass
ich nichts weiß- hätte seine helle Freude an dieser Fundgrube des
Aufzeigens des Nichtwissens aller mit der Klimathematik befassten
Amtsträger der Kirche von der globalen Erwärmung. Mit 74 Quellenangaben
eigentlich ein Muss für jeden Klimaforscher.

Atomkraft – Nie wieder?
geschrieben von Admin | 23. Oktober 2015

von Dr. Hermann Hinsch
Mit diesem Titel, aber ohne Fragezeichen, brachte das „Handelsblatt“
einen Artikel, der voll auf der Linie des Ökoglaubens liegt.
„Zu riskant, zu teuer: Die Geschichte der Kernenergie in Deutschland ist
ein einziges Fiasko“ – so war es zu lesen.
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ggü. dem Obersten Gerichtshof U.K.
zur „Pantomime des Hasses“ gegen
Klimaskeptizismus
geschrieben von Viscount Monckton Of Brenchley | 23. Oktober 2015

Einführung des Übersetzers:
Den Veröffentlichungen nach, fand mit Billigung des Obersten Gerichtshof
der U.K. eine Anhörung von Anhängern des katastrophalen Klimawandels
statt, mit dem Ziel, vor der Klimakonferenz in Paris, im Dezember 2015
einen Gesetzesentwurf zu initiieren, damit Klimaskeptiker vor
internationalen Gerichten „wegen Ketzerei“ verurteilt werden können.
Aktiv dabei, sind die obersten Eliten UK’s, mit diesem Angriff auf die
Freiheit – Lord Monckton stemmt sich dem entgegen, mit der Zielsetzung,
einseitige Vorverurteilung vor Gerichten zu verhindern. Lesen Sie
selbst, ob ich übertrieben habe:

Pariser-Klimakonferenz wird
wahrscheinlich fehlschlagen: Das
Ende der COP?
geschrieben von S. Fred Singer | 23. Oktober 2015

von S. Fred Singer
COP-21, die 21. Konferenz der Vertragsparteien (zum Globalen Klima-
Vertrag) in Paris (30. November bis 11. Dezember 2015), wird versuchen,
globale Beschränkungen für die Emission des Treibhausgases Kohlendioxid
zu verhängen. Die üblichen Charaktere werden wieder dabei sein –
Delegierte aus fast 200 Nationen, die ein Leben lang Karriere im Klima
Geschäft gemacht haben, sowie rund 15.000 Mitläufer. Wir denken, dass
sie ein wirksames internationales Abkommen nicht erreichen werden – aus
einer Vielzahl von Gründen: Wichtige Entwicklungsländer haben andere
Prioritäten; Skandale kochen vor sich hin und könnten wieder aufflammen;
und selbst das Klima ist nicht zur Zusammenarbeit bereit. Aber die
Medien werden Paris als großen Erfolg darzustellen, versuchen, das
Umwelt-Klima Vermächtnis von Präsident Barack Obama aufzupolieren.
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BI VERNUNFTKRAFT reicht gegen IWES
in Kassel Beschwerdeverfahren wegen
wissenschaftlichen Fehlverhaltens
ein
geschrieben von Admin | 23. Oktober 2015

von Dr.-Ing. Detlef Ahlborn
es ist unstrittig, dass die Stromerzeugung aus Windkraft starken
Schwankungen unterliegt. Die daraus resultierenden Probleme wie
Überschussstrom, Preisverfall an der Börse bis hin zu sogenannten
Negativpreisen sind hinlänglich bekannt. Dazu zählt auch die Verklappung
von überschüssigem Strom in die Netze unserer Nachbarn, die sich schon
durch Stromsperren gegen die Überflutung ihrer Netze an den Grenzen
schützen.
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